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Beprobungspraxis bei Nottenkämper bis 2014 
Ihr Schreiben vom 05. September 2019 
 
 

Schermbeck-Gahlen, 09. September 2019 
Sehr geehrter Herr Dr. Müller, 
 
vielen Dank für Ihr Schreiben vom 05. September 2019. Bitte erlauben Sie uns noch folgende Nachfragen 
bzw. Anmerkungen. Da dies auch unsere Fachaufsichtsbeschwerde gegen Ihr Haus betrifft, nehmen wir 
die Regierungspräsidentin in den Verteiler. 
 

1. Wir halten fest, dass eine Auflage der ursprünglichen Genehmigung (Ziffer 4.4 – Analyse von 
gesammelten Rückstellproben alle 60 Tage) ab einem gewissen, nicht mehr feststellbaren 
Zeitpunkt mit Ihrem Einverständnis nicht mehr für Nottenkämper verbindlich war, aber auch nichts 
Formelles wie ein Änderungsbescheid erlassen wurde, um dies zu dokumentieren oder durch 
einen anderen Kontrollmechanismus formell zu ersetzen.  
Sie begründen Ihr Handeln damit, dass die Untersuchungsergebnisse solcher Durchschnittsproben 
„einzeln auftretende Belastungsspitzen nicht erfasst“ hätten. 
 

2. Nach dem Gutachten von Asmus und Prabucki (S. 9) hat Ihr Haus seit Anfang 2011 „wegen der 
Menge von Anlieferungen“ auf  Freigabebescheinigungen verzichtet.  
 

3. Beide Punkte (Ziffer 1 und 2) zeigen letztlich Ihr Entgegenkommen bzw. das Kapitulieren vor der 
Masse an Anlieferungen. Nach der Genehmigung musste bei jeder Anlieferung eine 
Rückstellprobe gezogen werden. Sie bestätigen uns für das Jahr 2013 ca. 1,3 Mio. t Material, 
welches Nottenkämper angenommen hat. Entsprechend finden Sie folgende Rechnung: 
 
1,3 Mio. t /25t (Lkw)/220 Tage/10h = 24 Lkw/h 
 
Danach hätte Nottenkämper 24 Lkws die Stunde oder alle 2,5 Minuten einen Lkw beproben 
müssen. Selbst alle 5 Minuten einen Lkw umfassend nach LAGA 98 zu beproben, ist kaum 
möglich. Haben Sie vor der Masse von Anlieferungen kapituliert? 
 

4. Ihr Hinweis, dass Nottenkämper regelmäßig (also nicht immer) ein erweitertes Parameterpaket von 
sich aus hat analysieren lassen, mag ja an sich positiv zu bewerten sein, zeigt aber auch, dass Ihr 
Haus in einem sehr sensiblen Bereich wie der Abfallentsorgung in sehr starkem Umfang auf 
freiwillige Maßnahmen der Eigenkontrolle vertraut hat – wie wir sehen mussten leider mit einem 
verheerenden „Erfolg.“ 

 
5. Die in Anlage 2 der Genehmigung aufgelisteten Parameter waren nicht ausreichend. 

Schlüsselparameter bei Materialien aus Abfallaufbereitungsanlagen sind neben Schwermetallen 
auch organische Parameter wie Kohlenwasserstoffe oder PAK. Gab es von Ihnen die Auflage, 
auch auf diese zu prüfen – gerade auch vor dem Hintergrund, dass bei Nottenkämper bereits 2001  
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ca. 13.000t mineralölhaltige Stoffe illegal eingelagert und anschließend abgetragen werden 
mussten? 
 

6. Sie teilen mit, dass unser Vorhalt und die Frage, warum der Parameterumfang der 
Deklarationsanalyse nicht dem Parameterumfang der Überwachungsanalytik als Prüfungsmaßstab 
entsprechen muss, nicht durchgängig deckungsgleich wären.  
 
Diesbzgl. haben Sie zwar grundsätzlich Recht, aber Sie nähern sich damit der Realität an. Wie 
konnte Nottenkämper nach Ihren Vorgaben sicherstellen, nicht von einem Lieferanten getäuscht zu 
werden, wenn die Deklarationsanalyse nicht vollumfänglich im Rahmen der Überwachungsanalyse 
kontrolliert wird?  

 
 
Vielen Dank für Ihre Antwort vorab. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Hamlet Schöpgens   Matthias Rittmann  Dr. Stefan Steinkühler 
Bruchmühlenweg 56   Pannackerstr. 6  Vennweg 137A 
46514 Schermbeck                     46514 Schermbeck  46514 Schermbeck 


